
Vater­Kind­Aktion der Kommunionkinder
Mitte Februar wurde es lebendig in der Werkstatt der Tischlerei Kuiter: Die 
Kommunionkinder verwandelten gemeinsam mit ihren Vätern ein schlichtes 
Holzkreuz in ein ganz besonderes Erinnerungsstück.

Im Rahmen einer Vater­Kind­
Aktion hatten die Kinder die 
Gelegenheit, unter fachkundiger 
Anleitung, selbst kreativ zu 
werden. Mit viel Begeisterung 
wurde geschliffen, gebohrt und 
gestaltet. Die Kinder konnten ihrer 
Fantasie freien Lauf lassen – es 
wurde bemalt, verziert und 

teilweise auch mit persönlichen Symbolen versehen. So entstand Schritt 
für Schritt ein individuelles Holzkreuz, das die Kommunionkinder an diesen 
besonderen Lebensabschnitt erinnern wird.

Die Väter standen den kleinen 
Handwerkern dabei geduldig zur 
Seite, erklärten den sicheren Um­
gang mit Werkzeugen und gaben 
hilfreiche Tipps zur Bearbeitung des 
Holzes. Für viele Kinder war es das 
erste Mal, selbst in einer echten 
Werkstatt zu arbeiten – entsprech­
end groß war die Freude über das 
eigene Werkstück. Neben dem 

Väter und Kinder hatten einen tollen Tag

Die Resultate können sich sehen lassen



handwerklichen Aspekt stand vor allem das gemeinsame Erlebnis im 
Mittelpunkt. Die Aktion bot Vätern und Kindern die Möglichkeit, bewusst 
Zeit miteinander zu verbringen, zusammenzuarbeiten und am Ende stolz 
ein gemeinsames Ergebnis in den Händen zu halten.

Ein herzlicher Dank gilt der Firma Tischlerei Kuiter, die nicht nur ihre 
Räumlichkeiten zur Verfügung stellte, sondern das Projekt mit viel 
Engagement unterstützte.

Spende für das Hospiz Thuine
Am Dienstag, den 03.03.2026 spen­
deten das Trecker­Treck­Team­Thuine 
(TTTT) und die Kartoffelfreunde Ems­
land dem Hospiz in Thuine einen 
Betrag von 4.000 € (1.500 € Kar­
toffelfreunde Emsland und 2.500 € vom 
TTTT). Diese Summe setzt sich aus 
den Spenden der weihnachtlichen 
Lichterfahrt sowie weiteren Aktionen 
des TTTT´s und dem Verkauf von Kartoffeln von den Kartoffelfreunden 
Emsland zusammen. In diesem Zuge danken wir dem Hospiz für die tolle 
Arbeit. Weiter so!

Heimatverein Thuine
Wir sind nach wie vor immer auf der Suche nach 
alten Bildern und Dokumenten, die einen Bezug zu 
Thuine haben. Diesmal möchten wir gezielt nach 
Ricky´s Pub, dem Lebensmittelgeschäft Triebkorn 
(ehemals Schürhaus) sowie dem Heuerhaus 
Diestel, das an der Loher Straße stand, fragen. Gibt 
es dazu Begebenheiten, Anekdoten oder Bilder und 
Dokumente, die dem Heimatverein zur Verfügung 
gestellt werden können? Alle Beiträge werden von 
uns digitalisiert und dem Besitzer wieder 
zurückgegeben.

Große Freude über die finanzielle Unterstützung





Starker Zuspruch für plattdeutsches Theater
Mit einem gelungenen Gastspiel im Theater an der 
Wilhelmshöhe am 21. März hat die Theatergruppe Thuine 
ihre diesjährige Spielsaison abgeschlossen. Mehr als 
1.200 Besucherinnen und Besucher haben unsere 
plattdeutschen Aufführungen gesehen – ein großartiger 

Zuspruch, über den wir uns sehr freuen.

Ein herzliches Dankeschön an unser tolles Publikum für die Unterstützung 
und die vielen schönen Theatermomente!

Wir freuen uns schon jetzt darauf, Sie im nächsten Jahr wieder begrüßen 
zu dürfen, wenn es erneut heißt: Vorhang auf!

Die Theatergruppe mit  Gewinnern der traditionellen Verlosung: Heiner Kollenberg, Andre Ricke u. Carina Theisling

Ausleihe der kfd­Kaffeemaschinen
Leider ist es in der Vergangenheit zu Problemen nach der 
Nutzung der kfd­Kaffeemaschinen durch andere Vereine 
gekommen. Damit die Maschinen so lange wie möglich 
nutzbar sind, ist ab sofort jede Verwendung im PDH in der 

dort ausgehängten Liste zu vermerken. Die Liste hängt an der Innenseite 
des Schranks, in dem die Maschinen gelagert sind. Wir bitten um 
entsprechende Beachtung! Das Vorstandsteam bittet außerdem 
ausdrücklich darum, wer die Kaffeemaschinen ausleihen möchte, möge 
dieses bei Nicole Lenger via WhatsApp oder telefonisch anmelden. 

Vielen Dank!





Frühjahrsbörse am 14.03.2026
Unsere Börse war wieder ein voller Erfolg: In nur zwei 
Stunden (13–15 Uhr) wurden über 4.500 Artikel verkauft, 
und rund 335 Besucherinnen und Besucher nutzten die 
Gelegenheit für tolle Schnäppchen.

Der Erlös der Börse kommt – wie in den vergangenen 
Jahren – Projekten und Gruppen in unserer Gemeinde zugute. In diesem 
Jahr freuen wir uns besonders, eine Spende in Höhe von 500 € an die 
Bücherei Suttrup/Lohe/Thuine weitergeben zu können. Damit möchten wir 
das lokale Engagement und das Gemeinschaftsleben in Thuine weiter 
stärken.

Ein großes Dankeschön gilt den 
rund 45 Helferinnen und 
Helfern, die beim Auf­ und 
Abbau sowie während der 
Börse tatkräftig unterstützt 
haben – ohne euch wäre eine 
Veranstaltung dieser Größe 
nicht möglich. Ebenso be­
danken wir uns bei der BBS 
Thuine für die Räumlichkeiten 
sowie bei allen Unterstützen­
den, der Feuerwehr, dem Zelt­

lager und der Firma Kuiter für das bereitgestellte Equipment.

Ein ganz besonderer Dank gilt Claudia Drees, die sich nach 13 Jahren aus 
dem Orga­Team verabschiedet. Mit ihrem herausragenden Engagement 
hat sie die Börse in Thuine maßgeblich geprägt und entscheidend dazu 
beigetragen, dass sie zu dem geworden ist, was sie heute ist. Dafür sagen 
wir von Herzen: Danke!

Wir freuen uns schon auf die nächste Börse und hoffen, auch dann wieder 
viele Besucherinnen und Besucher begrüßen zu dürfen.

Save the Date: Herbstbörse am 26. September 2026, 13–15 Uhr

Euer Börsenteam

Börse spendet an Bücherei





Ehrungen beim Kirchenchor
Während der Generalversammlung 
des Kirchenchores wurden einige 
Mitglieder für langjährige aktive Mit­
gliedschaft geehrt. Die Vorsitzende 
Andrea Keve überreichte Ehren­
urkunden, Ehrennadeln und Präsente. 
Auch die Chorleiterin Phyllis Wintering 
gratulierte und würdigte die Bereit­
schaft aller Chormitglieder, sich 
wöchentlich zu den Proben zu treffen.

Es wurden geehrt: Marita Kollenberg 
für 20 Jahre, Irmgard Apken für 25 Jahre, Anni Stegemann für 30 Jahre 
und Hubert Theisling für 40 Jahre aktives Singen im Chor.

Herzlichen Glückwunsch zur langjährigen 
Mitgliedschaft

Termine der Kolpingfamilie Thuine
Karfreitagswallfahrt nach Wietmarschen 

am 03. April 2026
Das Thema lautet: „Wer von dem Wasser trinkt, das ich gebe, wird nie 
mehr Durst haben". Predigerin wird Maria Adams, geistliche Leitung 
Kolping Deutschland sein. Der Bus fährt um 17.50 Uhr ab Surmann nach 
Wietmarschen. Wer den Fußmarsch zur Wallfahrtskirche nicht gehen 
möchte, kann mit dem Bus bis zur Kirche fahren. Da die Kolpingsfamilie 
Thuine in diesem Jahr für die Gestaltung des Fußweges zur Kirche 
zuständig ist, bittet der Vorstand um eine gute Beteiligung. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Die Kosten für den Bus 
übernimmt die Kolpingsfamilie.

Gebrauchtkleidersammlung am 
Samstag, den 11. April 2026

Wir sammeln saubere, trockene und tragfähige Textilien. Das sind zum 
Beispiel gut erhaltene Kleidung von Kopf bis Fuß, Bettwäsche, Handtücher, 
Schuhe (paarweise gebündelt) und Tischwäsche. Untragbare Textilien, 



Hobby­Radler
Die Hobby­Radler treffen sich am 31.03.2026 um 18:00 Uhr beim 
Feuerwehrhaus in Thuine. 

Die Touren finden alle 14 Tage statt. Es werden ca. 25­30 km am Abend 
gefahren. Alle Teilnehmer sind für die Einhaltung der STVO und die 
Verkehrssicherheit des Fahrrades selbst verantwortlich.

Jeder fährt auf eigene Gefahr mit.

Info: Ludger Gude, Tel.­Nr. 0176 51 499 438

Teppiche und Matratzen gehören in den Restmüll. Bitte die 
Gebrauchtkleider am Sammeltag bis 08.30 Uhr gut sichtbar an den 
Straßenrand legen. Bis 10.00 Uhr können Gebrauchtkleider auch beim 
Feuerwehrplatz abgegeben werden. Die Sammeltüten können ab dem 
01.04.2026 an folgenden Stellen in benötigter Menge mitgenommen 
werden: in der Kirche, im Gemeindehaus, bei der Volksbank und beim 
Edeka­Markt Bossat. Alle Helfer treffen sich um 08.30 Uhr beim 
Feuerwehrhaus. In voraus herzlichen Dank für die Kleiderspende.

Seniorengruppe Männer
Wir treffen uns am 30.04.2026 um 14.30 Uhr im PDH. Wir beginnen mit 
Kaffee und Kuchen und können danach wer möchte Karten spielen oder in 
gemütlicher Runde über Gott und die Welt reden. Um gute Beteiligung 
bittet das Vorbereitungsteam.

Maiandacht am 01. Mai 2026
Wir treffen uns um 08.30 Uhr zu einer Maiandacht an der Klause der 
Familie Lau, Hauptstr. 13. Anschließend fahren wir mit dem Fahrrad oder 
Auto zum Landhaus Evers in Freren zum gemeinsamen Frühstück. Auch 
Nichtmitglieder (Partner) sind zur Maiandacht und zum Frühstück herzlich 
willkommen. Anmeldungen für das Frühstück bis zum 23.04.2026 bei Franz 
Sunder, Tel.­Nr. 5320 oder Heinrich Pörtner, Tel.­Nr. 844 oder E­Mail 
sunder­thuine@ewetel.net. Um gute Beteiligung bittet der Vorstand. Treu 
Kolping.







Brut­ und Setzzeit ab dem 1. April
Jetzt ist besondere Rücksicht in Feld und Wald wichtig

Die Brut­ und Setzzeit ist eine der sensibelsten 
Phasen im Jahresverlauf. Störungen können ganze 
Bruten gefährden und sich langfristig auf die 
Populationen auswirken. Daher bitten wir alle 
Bürgerinnen und Bürger um besondere Rücksicht 

und Achtsamkeit, um den heimischen Wildtieren ein sicheres Aufwachsen 
zu ermöglichen.

Bereits vor dem ersten April finden sich zahlreiche Jungtiere von 
Feldhasen, Bodenbrütern wie Kiebitzen oder Fasanen sowie vielen 
weiteren Wildtieren in der freien Landschaft. In den kommenden Wochen 
werden auch bereits die ersten Rehkitze gesetzt.

Die Tiere liegen häufig gut getarnt im hohen Gras oder direkt am 
Wegesrand. Für Spaziergänger sind sie kaum zu erkennen – für die 
Wildtiere bedeutet jedoch jede Annäherung Stress, der zu Flucht führt oder 
sogar zum Verlassen der Jungtiere oder des Geleges und damit zum 
Verlust des Nachwuchses führen kann.

Hunde stellen für Wildtiere eine große Gefahr dar, selbst wenn sie nur 
neugierig sind. Ein kurzer Sprint ins Unterholz kann ausreichen, um 
Jungtiere zu verletzen oder Elterntiere zu vertreiben. 

Hunde sollten also unbedingt angeleint werden, insbesondere in Feld­ und 
Waldbereichen. Das Laufen abseits der Wege sollte komplett unterbunden 
werden. Der Gesetzgeber hat aus diesem Grund den Leinenzwang vom 
01. April bis zum 15. Juli vorgeschrieben. 

Wir bedanken uns für die Rücksichtnahme im Sinne des Natur­ und 
Artenschutzes!

Jägerschaft Thuine

Erfolgreicher Pflanz­ und Pflegetag in Thuine
Am Samstag, dem 14.03.2026, packten zahlreiche Freiwillige 
beim Pflanz­ und Pflegetag tatkräftig mit an. Leider ließ das 
Wetter zu wünschen übrig. Trotzdem wurden Grünflächen und 
Spielplätze in Schuss gebracht sowie Müll gesammelt und 



Dankeschön für großzügige Unterstützung
Große Freude beim Team Bratwurst: Die Gaststätte Bruns hat 
dem engagierten Helferteam neue Poloshirts und eine 
Sweatjacke gesponsert. Mit einheitlicher Kleidung tritt das Team 
nun bei den Heimspielen der ersten Herrenmannschaft noch 
geschlossener auf.

Team Bratwurst sorgt bei jedem Heimspiel für das leibliche Wohl der 
Zuschauer und ver­
kauft Getränke sowie 
Bratwürste. Der Ein­
satz der Helfer ist ein 
wichtiger Bestandteil 
des Vereinslebens und 
trägt maßgeblich zur 
guten Stimmung am Sportplatz bei.

Als Zeichen der Wertschätzung überreichten Philipp Mey und das Team 
Bratwurst einen Präsentkorb und bedankten sich herzlich für die 
großzügige Unterstützung.

Neue Trendsportart „Rückwärtsrudel­Lauf“
Was zunächst wie ein verspäteter Karnevalsscherz wirkt, entpuppt 
sich nach Angaben des Vorsitzenden des hiesigen Sportvereins, 
Philipp Mey, als „die revolutionärste Entwicklung im Laufsport seit 
der Erfindung der Trinkflasche“. Neuen Sport­ und 

Team Bratwurst in einheitlichem Look

weitere Aktionen wie die Pflege von Grünanlagen bei besserem Wetter 
gemeinsam geplant. Groß und Klein, Jung und Alt – alle halfen mit, sodass 
Thuine nun in frischem Glanz erstrahlt. 

Nach getaner Arbeit gab es am Feuerwehrhaus die wohlverdiente 
Stärkung. Das Zeltlagerleitungsteam heizte rechtzeitig den Grill ein, um die 
fleißigen Helfer mit frischen Würstchen zu empfangen.

Die Gemeinde Thuine bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten für ihren 
großartigen Einsatz!



Bewegungsangeboten steht der SV Germania Thuine bekanntermaßen 
sehr offen gegenüber und so möchte man nun auch die neue Trendsportart 
„Rückwärtsrudel­Lauf“ im Breitensport etablieren. Deutschlandweit gibt es 
erst wenige Gruppen, die diesem Trend folgen.

Was ist der Rückwärtsrudel­Lauf?

Beim Rückwärtsrudel­Lauf bewegen sich 
mindestens fünf, maximal zwölf Personen rück­
wärts laufend in einer engen Formation, dem 
sogenannten „Rudel“. Angeführt wird die Gruppe 
von einer Person mit besonders ausgeprägtem 
Orientierungssinn, die als „Heckleittier“ be­
zeichnet wird.

Besonderheit:

­ Alle Teilnehmenden tragen verspiegelte 
Sonnenbrillen.
­ Das Rudel kommuniziert ausschließlich über 
kurze Kommandolaute zur Richtungsangabe.
­ Überholmanöver sind nur im Seitgalopp erlaubt.

„Durch das Rückwärtslaufen trainieren wir völlig neue Muskelgruppen, vor 
allem das Selbstvertrauen“, erklärt Sportwissenschaftler und Mitentwickler 
Prof. Dr. Hajo Tempelmann, der die Idee angeblich bei einem 
versehentlichen Fehltritt auf dem Laufband hatte.

Das Regelwerk

Der Deutsche Rückwärtsrudel­Verband (DRV) gibt in seinem Regelwerk 
folgendes vor:

­ Das Rudel darf während des Laufs nicht auseinanderbrechen.
­ Wer sich umdreht, muss eine „Strafrunde“ vorwärts absolvieren.
­ Navigiert wird ausschließlich durch das jüngste Rudelmitglied.
­ Punkte gibt es für Synchronität und Stil.

Das neue Angebot hat sich bereits in der Gemeinde herumgesprochen und 
trifft auf zahlreiche Interessierte. Das erste Treffen mit Probelauf findet am 
Mittwoch, 1. April um 18.18 Uhr am Sportplatz in Thuine statt. Die weiteren 
Übungseinheiten sollen danach ebenfalls wöchentlich mittwochs zur 
gleichen Zeit stattfinden.

Volle Konzentration



Frühlingskonzert des Spielmannszuges Thuine
Am 07. März fand das Frühlingskonzert des 
Spielmannszuges auf der Wilhelmshöhe in Lingen 
statt: 550 Besucherinnen und Besucher folgten der 
Einladung. Geboten wurde ein äußerst ab­
wechslungsreiches Programm – Musik für jedermann 

– das von moderner Marschmusik über mitreißende Medleys bekannter 
Hits aus Funk und Fernsehen bis hin zu anspruchsvollen Eigen­
kompositionen reichte.

Auf der Bühne standen mehr als 70 Musikerinnen und Musiker aus dem 
Haupt­ und Jugendorchester, was für eine eindrucksvolle Klangfülle sorgte. 
Begleitet wurde das Programm zudem von zwei Ehrengästen, die mit 
Charme und Witz die Übergänge zwischen den Stücken kurzweilig 
gestalteten. Die Dirigentin Irene Mönter hatte die Stücke in zahlreichen 
Proben vorbereitet, leitete die Musiker während des Konzertes und führte 
zudem durch den Abend. Ergänzend übernahmen drei weitere 
Dirigentinnen jeweils ein Stück; für zwei von ihnen war es der erste Auftritt 
vor großem Publikum.

Musikalisch eröffneten die Spielleute das Konzert mit dem kraftvollen 
ersten Stück „Galleon“. Im weiteren Verlauf sorgten unter anderem „One 
Moment in Time“, ein packendes „Action­Medley“, „Heaven“ und „Paloma 
Blanca“ für abwechslungsreiche Stimmungen zwischen Gänsehaut, 
Groove und Nostalgie. Als stimmungsvolle Zugabe erklang „Highland 
Cathedral“, was das Konzert feierlich abrundete.

Ein besonderes Highlight des Abends setzte die Malletband "Funky 
Mallets": Sie begeisterte mit zwei Stücken und zeigte die ganze Bandbreite 
der sogenannten Mallet­Instrumente – damit sind Schlaginstrumente mit 

Große und kleine Musiker*innen ­ alle waren dabei!



Klangplatten gemeint, wie Xylophon, Marimbaphon, Vibraphon oder 
Glockenspiel.

Für Staunen und große Begeisterung sorgte außerdem die 
Schlagzeuggruppe mit dem Stück „Lights out“: Im abgedunkelten Theater 
standen die Musiker im Dunkeln auf der Bühne und präsentierten eine 
perfekt einstudierte Choreografie mit leuchtenden Sticks. Die Schlagwerker 
zeigten eine mitreißende Performance, die das Publikum zu begeistertem 
Applaus hinriss.

Es war ein rundum gelungenes Konzert. Im Thuiner Vereinsheim ließen die 
Musikerinnen und Musiker den Abend anschließend in gemütlicher Runde 
ausklingen.

Generalversammlung des Spielmannszuges 
Thuine

Am 19.03. fand die Generalversammlung des 
Spielmannszuges statt. Der erste Vorsitzende Oliver 
Rolfes begrüßte die 40 anwesenden Musikerinnen 
und Musiker und blickte in seinem Jahresbericht auf 
ein sehr aktives Vereinsjahr zurück. Dabei erinnerte er 

besonders an das Highlight 2025: die viertägige Fahrt zur Deutschen 
Meisterschaft in Ulm. 

Neben der Meisterschaft prägten zahlreiche 
Aktivitäten das Vereinsleben, darunter 
mehrere Schützenfeste und Auftritte, 
Umbaumaßnahmen im Vereinsheim, ein 
Ausbildungskonzert sowie verschiedene 
Feiern und gesellige Veranstaltungen. Im 
Vorstand ergab sich eine Veränderung: Die 
langjährige Uniformwartin Marika Löcken 
legte ihr Amt nach vielen Jahren nieder; ihr 
wurde für ihr großes Engagement gedankt. 
Ihre Nachfolge übernimmt Bettina Striet, die 
künftig die Aufgaben der Uniformwartin 

verantwortet. Zudem wurden im Rahmen der Versammlung langjährige 
Mitgliedschaften geehrt, und die gute Auftrittsbeteiligung einiger Mitglieder. 

Mit Blick nach vorn plant der Verein für den 20. Dezember 2026 wieder ein 

Alter und neuer Vorstand



Adventskonzert. Darüber 
hinaus wirft das Jubi­
läumsjahr 2030 bereits 
seine Schatten voraus: 
Der Spielmannszug feiert 
dann sein 50­jähriges 
Bestehen. In der Ver­
sammlung wurden dazu 
erste Ideen gesammelt.

Herzlichen Glückwunsch: Geehrte Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft und gute Auftrittsbeteiligung



Ausflugstipps
Der Frühling hält Einzug und wir möchten gerne auf zwei schöne 
Veranstaltungen hinweisen, die dazu einladen, Kultur, Gemeinschaft und 
Natur hautnah zu erleben:

Am 12. April 2026 steht die Stadt Freren ganz im Zeichen des beliebten 
Fridurenmarkts. Der „Fridurentag“ hat eine lange Tradition und verbindet 
lebendiges Markttreiben mit geselligem Miteinander. Zahlreiche Stände mit 
buntem Angebot finden sich auf dem Marktplatz wieder und die örtlichen 
Einzelhändler beteiligen sich mit einem verkaufsoffenen Sonntag. Der 
Fridurenmarkt ist nicht nur ein Treffpunkt für die Region, sondern auch ein 
Stück gelebtes Brauchtum, das Jahr für Jahr viele Gäste anzieht. Dabei 
arbeitet der HGV Freren eng mit dem Kulturkreis impulse zusammen. 
Parallel zum Fridurenmarkt öffnet in der Alten Molkerei ein Kunst­ und 
Handwerkermarkt seine Türen. Dekoration, Schmuck, Handwerk, kleine 
und große Geschenkartikel – die Vielfalt ist groß und bunt. Natürlich ist 
auch hier für das leibliche Wohl gesorgt: im 1.OG der Alten Molkerei gibt es 
ein Café mit leckeren selbstgebackenen Torten und Kaffee. Eine 
Bimmelbahn bringt Sie bequem und kostenfrei von einer Eventlocation zur 
anderen.

Nur eine Woche später, am 19. April 2026, folgt mit dem Wandertag im 
Südlichen Emsland in Lengerich ein weiteres Highlight. Naturfreunde und 
Bewegungsbegeisterte kommen hier voll auf ihre Kosten. Treffpunkt ist um 
14:00 Uhr beim Bistro Saller See. Von dort geht es mit den Gästeführern 
der Samtgemeinde Lengerich auf eine ca. 6 km lange Tour – die 

Goldfundroute! Die Gästebegleiter*innen geben 
am Goldfund einen Überblick zum Lengericher 
Goldschatz mit den aus dem 1. Jahrhundert 
stammenden Gold­ und Silbermünzen sowie 
dem Goldschmuck. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Verpflegung erfolgt in 

Eigenregie. Der Wandertag verbindet sportliche Aktivität mit 
Gemeinschaftserlebnis und macht die Schönheit des südlichen Emslands 
auf besondere Weise erlebbar.

Ob traditioneller Markt oder aktiver Naturausflug – diese Veranstaltungen 
zeigen die Vielfalt der Region und bieten ideale Gelegenheiten, den 
Frühling in vollen Zügen zu genießen und das Engagement der Veran­
stalter zu unterstützen. Bild: Karin Knus

Lengericher Goldfund



Ortsfeuerwehr Thuine
Osterfeuer vor dem Feuerwehrhaus

Am Ostersonntag um 19:30 Uhr wird vor dem Feuerwehrhaus 
Thuine das diesjährige Osterfeuer entzündet. Auch in diesem 
Jahr übernimmt die Feuerwehr Thuine die Veranstaltung dieses 
alten Brauches. Nach dem Entzünden des Feuers besteht die 
Möglichkeit, bei Grillwurst und Kaltgetränken im 

Feuerwehrhaus, den Abend gemütlich ausklingen zu lassen. 

Für die Kinder bietet unsere Jugendfeuerwehr Stockbrot backen an.
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